
- staatlich anerkannt -

Berufsfachschule für
Hotel- und Tourismus-
management

Berufsausbildung 
und Fachabitur



COACHING
EVENTMANAGEMENT
PRAXISNAH

ERFOLGREICH

SCHÜLERORIENTIERT

LEIDENSCHAFT
FAMILIÄRKULTUR

QUALITÄT

KREATIV
SPORTMANAGEMENT



Inhaltsverzeichnis

Seite 4Schulangebot

Inhaltsverzeichnis

Seite 8Zusatzangebote

Seite 10Geschichte



Schulangebot

Zielgruppe
Ausbildung und Fachabitur als Chance

Die 3-jährige Ausbildung wendet sich an diejenigen, die möglichst kompakt eine umfassende theoretische 
Ausbildung in Tourismus, Eventmanagement und Hotellerie absolvieren und gleichzeitig das notwendige 
fachpraktische Grundwissen erwerben möchten. Mit dem Abschluss der Schule verfügen die Absolventen durch 
berufspezifische Praktika bereits über Berufserfahrung in verschiedenen Betrieben und Einsatzgebieten.

Nach 3-jähriger schulischer Ausbildung sind staatliche Abschlussprüfungen in den Fächern 
Managementprozesse, Rechnungswesen, Tourismusmarketing, Fachpraxis der Hotellerie und Gastronomie sowie 
Abiturprüfungen in Deutsch, Englisch und Mathematik abzulegen.

Mit erfolgreich abgelegter Abschlussprüfung wird die Berufsbezeichnung

Staatlich geprüfte/r Assistent/in für Hotel- und Tourismusmanagement

sowie die

uneingeschränkte* zuerkannt.Fachhochschulreife 

Die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen werden nach der Abschlussprüfung praktische, kaufmännische und organisatorische Anforderungen in 
Hotels, Gastronomie-, Tourismus- und Fremdenverkehrsbetrieben sowie Veranstaltungsagenturen unter Einsatz von relevanten EDV-Programmen erfüllen 
können.

Eingangsbestimmungen für die Berufsfachschule für Hotel- und Tourismusmanagement

Nachweis des Mittleren Schulabschlusses von Wirtschaftsschulen, Mittel- 
und Hauptschulen – M-Zweig und Realschulen mit dem Notendurchschnitt 
in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch von 3,5. 
Für Gymnasiasten genügt die Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse.

Die endgültige Aufnahme ist abhängig vom Bestehen 
der Probezeit, die das erste Schulhalbjahr umfasst.

Übertritt aus der Mittleren-Reife-Klasse der Wirtschaftsschule, 
der Mittel- und Hauptschule, der  Realschule

oder dem  in die Gymnasium Berufsfachschule.

3-jährige Berufsfachschule

Vorrückungs-erlaubnis 
für die der 

Eingangsstufe 
entsprechenden 
Jahrgangsstufe

Mittlerer Schulabschluss (Mittlere 
Reife) Notendurchschnitt in den 
Fächern Deutsch, Mathematik 

und Englisch 3,5

G M RW

* bundesweite Berechtigung zum Studium an Hochschulen für angewandte Wissenschaften
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Jahrgangsstufe 11 12 13

Pflichtfächer

Allgemeinbildender Unterricht

Religionslehre 1 1 ---

Deutsch 3 3 3

Englisch 2 3 3

Mathematik 3 3 3

Naturwissenschaftliche Grundlagen 2 --- ---

Sozialkunde 2 1 1

Spanisch 3 3 2

Wahlpflichtfächer

Italienisch/Französisch
Sportmanagement
Gesundheitsmanagement
Kulturmanagement
Destinationskunde

2 1 1

Jahrgangsstufe 11 12 13

Pflichtfächer

Fachtheoretischer Unterricht

Grundlagen

Volkswirtschaftslehre 2 --- ---

Managementprozesse   2 3 3  

Marktnahe Geschäftsprozesse 3 2 1

Rechnungswesen 4 4 3

Rechtskunde 2 1 2

Hotelbezug

Fachpraxis der Hotellerie und Gastronomie 4 4 4

Veranstaltungswesen --- 2 1

Tourismusbezug

Tourismusmarketing 3 4 3

Tourismusprozesse --- 2 2

38 37 32

Stundentafel der
3-jährigen Berufsfachschule

Gesamtstundenzahl des jeweiliges Schuljahres

Während der Ausbildung ist ein insgesamt 20-wöchiges Betriebspraktikum, das zum Teil auch im Ausland absolviert werden kann, verpflichtend.
11. Klasse: 6 Wochen | 12. Klasse: 7 Wochen | 13. Klasse: 7 Wochen
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Der Abschluss der Berufsfachschule ermöglicht es, unseren Absolventinnen und Absolventen 
direkt in interessante und vielfältige Berufsfelder einzusteigen:

l Im Hotel:
Assistent der Geschäftsleitung, Positionen im Personalwesen, Marketing, Bankett, Logistik, Buchführung, 
Controlling, Rezeption oder Einstieg über Managementtraineeprogramme 

l Im Destinationsmanagement:
Planung und Gestaltung von Urlaubsarrangements, Präsentation der Urlaubsregion, Organisation von 
Veranstaltungen, Gästebetreuung, Arbeiten in der Tourist-Information

l In einem Reisebüro, bei einem Reiseveranstalter:
l Beratung von Kunden, Beurteilung von Hotels und anderen touristischen Dienstleistern, Ausarbeitung von 

Reisevorschlägen, Erarbeitung von Marketingkonzepten

l Bei einem Touristikdienstleister (Gesundheits-, Sport-, Kultureinrichtung):
l Marketing, Vertragsgestaltung mit Veranstaltern, Planung und Durchführung von Angeboten

l Bei einer Eventagentur oder Veranstaltungsdienstleister:
l Planung, Durchführung und Vermarktung von kulturellen oder sportlichen Events

l Bei einem Freizeitpark:
l Kundenbetreuung, Kundengewinnung, Erarbeitung von Gruppenarrangements

Perspektiven





Zusatzangebote

Workshops
Baristakurs,
Barmixerseminar,
Weinseminar,
Zubereitung eines gesunden 
Frühstücksbuffet unter dem 
Aspekt von Nachhaltigkeit 
und food waste

Softwareschulungen
Hotelverwaltungssoftware,
branchenspezifische 
Reisebuchungssoftware

Fachmessebesuche
Internationale Tourismus 
Börse - Berlin (ITB),
Hotel Career Days,
Reisemesse f.r.e.e. - München,
Studienberatung - München,
uvm.

Golf-Platzreifekurs
Im Rahmen des Wahl-
pflichtfaches Sportmana-
gement haben die Schüler-
innen und Schüler die 
Möglichkeit einen Golf- 
Platzreifekurs mit an-
schließender Prüfung zu 
absolvieren

Fachvorträge & 
Exkursionen
Concierge Workshop: 
Gästeerlebnis,
Besuch im Hotelkompetenz-
zentrum,
Stadtführung für Touristiker,
Studienkreuzfahrt,
Hotelbesichtigungen in 
München und Berlin,
Betriebsführung bei Reise- 
veranstaltern,
Brauereibesichtigung,
Workshop: Revenue 
Management,
Führung im deutschen 
Bundestag,
Besuch des Max Mannheimer 
Studienzentrums in Dachau
Lernort Staatsregierung,
Besuch von Verhandlungen 
des Arbeits- und 
Amtsgerichtes,
Exkursionen und Haus-
führungen bei exklusiven 
gastronomischen 
Unternehmen

Zusatzangebote
Eine perfekte Ergänzung der Schulausbildung

und erstklassigen Veran-
staltungsbetrieben,
Workshop: Teilnehmer- 
management: MICE-Portal
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Notencenter
Noten, Termine und 
Hinweise... immer und 
überall!

Einführung in den 
Kulturbetrieb München
Hinter die Kulissen
schauen von:
Theatern
Museen
Varietés
Festivals

Regelmäßige Praxis-
projekte mit Unter-
nehmen
Zimmerrenovierungsprojekt:
Unsere Schülerinnen und 
Schüler dürfen als „Innen- 
architekten“ für reale Hotel- 
betriebe arbeiten
Filmprojekt:
Qualitätsmanagement am 
front office
Veranstaltungsprojekt planen 
und durchführen:
z. B. Funtastic Evening
Alpenglühn´
Magic Dinner
Another way to dine
Konzepterstellung
für ein Jugendevent mit 800 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für eine 
deutsche Bank

Coaching
Hilfe bei der Umsetzung 
schulischer, beruflicher und 
auch privater Ziele

Praktikumsbetreuung
Unterstützung bei der 
Auswahl und Findung, 
Bewerbertraining,
Feedbackgespräche und 
-besuche

Zusatzangebote
Eine perfekte Ergänzung der Schulausbildung
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2004
Erweiterung der Wirtschafts-
schule um einen 2-jährigen 
Zweig erforderte eine erneute 
B a u m a ß n a h m e .  Au s  d e m 
Untergeschoss des Schüler-
wohnheims wurden aus Zim-
mern mit Bädern zwei neue 
Klassenräume sowie eine neue, 
wesentlich größere Übungsfirma, 
die auch als TV-Raum genutzt 
werden kann. Statisch war dies 
eine schwierige Aufgabe, da 
durch das Entfernen von zum Teil 
tragenden Wänden r ies ige 
Unterzüge eingebaut werden 
mussten, um das Gebäude zu 
stabilisieren. 

erstes Schulgebäude 
in Prien am Chiemsee

ehemal. Jagdschlößchen
des Grafen Törring

Geschichte
seit 1930 erfolgreich... 

1930
Gründungsjahr: Unterbringung 
in der Jugendherberge in Prien 
am Chiemsee.

1931
Ostern: Umzug des Andranges 
wegen nach Rosenheim in das 
ehemalige Hotel Deutsches 
Haus.

1933
Ostern: Umzug nach Pasing in 
das sog. Blaue Haus, Ecke Gräf-/ 
Planegger Straße.  Schon wenige 
Monate danach: Umzug in das 
ehem. Jagdschlößchen des 
Grafen Törring.

1963
4. März: Einweihungsfeier. Zum 
ersten Mal befand sich die 
Kermeß-Schule auf  eigenem 
Grund und Boden. 

1967 
Staatliche Anerkennung der 
Handelsschule Kermeß durch die 
Regierung von Oberbayern.

1970
Gründung des gemeinnützigen 
Schulvereins „Wirtschaftsschule 
Kermeß e. V.“ der die Handels- 
schule Kermeß ablöst.

1991
Generalsanierung der Gebäude 
innen und außen. Neue Fenster 
wurden im Schülerwohnheim 
eingebaut, die Fassade farblich 
als Einheit gestaltet, ein Winter-
garten als Durchgang von Schule 
zum Hotel sowie eine neue 
Pausenhofüberdachung ganz in 
Glas errichtet. 

Geschichte
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2010
Neugründung der 3-jährigen 
Berufsfachschule für Hotel- und 
Tourismusmanagement des 
Kermess e. V.

In nur drei Jahren können 
Schüler und Schülerinnen mit 
einem erfolgreichen Mittleren 
Schulabschluss in der Kermess 
Berufsfachschule nun nicht nur 
einen Beruf erlernen, sondern 
g le ichzeit ig  die  Fachhoch-
schulreife erwerben.

Die Kermess-Schule auf
eigenem Grund & Boden

feierliche Einführung der
BFS Kermess e. V.

Generalsanierung 
der Gebäude

2014
Staatliche Anerkennung der 
3-jährigen Berufsfachschule für 
Hotel- und Tourismusmana-
gement des Kermess e. V. durch 
die Regierung von Oberbayern.

2015
Komplette Renovierung des 
Schülerwohnheims, der Klassen-
zimmer sowie die Neugestal-
tung des Eingangsbereiches

Die Kermess-Schule heute:
KERMESS - Eine Klasse für Dich!
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Berufsfachschule für 
Assistenten/innen für Hotel-
und Tourismusmanagement
des Kermess e. V.
staatlich anerkannt

Blumenauer Str. 131
81241 München
Tel.: (0 89) 82 92 95 - 500
Fax: (0 89) 82 98 89 12
info@kermess.de
www.kermess.de

Bankverbindung
Stadtsparkasse München
bic: SSKMDEMMXXX
IBAN: DE32 7015 0000 1001 4893 82 
St.-Nr. 143 / 217 / 90926

Sitz des Vereins: München
Registergericht: AG München
Registernummer: VR 202783

Vorstandsvorsitzender: 
Dipl.-Hdl. Hans Passian

Berufsausbildung 
und Fachabitur


